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wir schauen mit Dankbarkeit auf das Jahr 2025 zu­
rück – ein Jahr, das von tiefgreifenden Veränderung­
en geprägt war. Die Fusion mit der Ev.-Luth. St. 
Johannes-Sodenmatt Gemeinde, die Weiterentwick­
lung unserer Gottesdienste sowie neue Initiativen im 
Stadtteil haben uns herausgefordert – und zugleich 
erleben lassen, wie Gott vorbereitet, geführt und 
gesegnet hat.

Ohne Eure Gebete, Eure tatkräftige Unterstützung 
und Eure finanzielle Großzügigkeit wären wir als 
Matthäus Gemeinde Bremen heute nicht da, wo wir 
stehen.

Weil dies der letzte Wirkungsbericht ist, an dem ich 
als Pastor der Matthäus Gemeinde Bremen mitwirke, 
möchte ich Euch an dieser Stelle persönlich ermu­
tigen: Bleibt uns treu in Eurer Unterstützung. Als 
Kirche mit zwei Standorten möchten wir umso mehr 
„eine Stadt auf dem Berge“ sein (Matthäus 5,14). 
Jesus ist das Licht der Welt – und wir dürfen sein 
Licht sichtbar machen, damit Menschen Hoffnung 
finden.

Helft uns weiterhin, diesen Auftrag wahrzunehmen. 
Ihr seid die Ermöglicher unserer Gemeindearbeit.

Ich bin überzeugt: Auch für 2026 dürfen wir Großes 
erwarten.Wir freuen uns darauf, mit Euch eine Kirche 
mit Vision zu bauen, die einen Unterschied im Leben 
der Menschen in Bremen-Huchting und darüber 

hinaus macht. Lasst uns dafür beten, uns 
hauptamtlich und ehrenamtlich investie­

ren und großzügig sein!

In herzlicher Verbundenheit

Senior Pastor  
Matthäus Gemeinde Bremen

Liebe  
Spenderinnen  
und Spender, 
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JESUS SPRICHT:  
„ICH BIN DAS LICHT 
DER WELT; WER  
MIR NACHFOLGT, 
DER WIRD NICHT 
WANDELN IN DER 
FINSTERNIS,  
SONDERN WIRD  
DAS LICHT DES  
LEBENS HABEN.”

JOHANNES 8,12
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Im Jahr 2025 wurden der Gemeinde 962.991 € zur 
Verfügung gestellt. Diese Mittel stammen aus privaten 
Spenden, Firmenspenden, Kollekten, sowie Zuschüs­
sen von öffentlichen Einrichtungen, Stiftungen und 
der Bremischen Evangelischen Kirche.

Den Einnahmen standen Ausgaben von 1.071.466 € 
gegenüber. Daraus ergibt sich ein Jahresfehlbetrag 
von -108.475 €.

Der Jahresfehlbetrag war geplant: 2025 war bewusst 
als Investitionsjahr angelegt. In einem Jahr des Über­
gangs – geprägt von der Fusion und der Vorbereitung 
auf eine Gemeinde mit zwei Standorten – wurden 
gezielt Mittel eingesetzt, um die Arbeit mit Kindern, 
Mission, Personal und Infrastruktur nachhaltig zu 
stärken.

Zusätzlich wurde das Ergebnis durch einmalige Son­
dereffekte beeinflusst. Dazu gehören unter ander­
em nachträglich verbuchte Personalkosten aus dem 
Vorjahr sowie notwendige Gebäudesanierungen. So 
haben wir einen Wasserschaden genutzt, um unsere 
Sanitäranlagen nahe dem Haupteingang nicht nur zu 
sanieren, sondern mit zusätzlichen Eigenmitteln auch 
zu modernisieren.

Zudem waren zum Jahresabschluss noch Förder- und 
Versicherungsleistungen in Höhe von rund 17.750 € 
nicht eingegangen. Nach deren Auszahlung reduziert 
sich das reale Defizit entsprechend.

In dieser Kalkulation sind die Gehälter des Personals, 
das zentral bei der BEK angestellt und von dieser 
bezahlt wird, nicht enthalten. Diese summieren sich 
zusätzlich auf etwa 190.000 €.

Finanz­
übersicht  
2025
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Wirkung 2025

Gemeinde
Mit der am 27.11.2025 durch den Kirchentag verab­
schiedeten Fusion zur neuen Matthäus Gemeinde 
Bremen wurde ein entscheidender Schritt für die 
Zukunft getan. Kirche wächst dort, wo sie präsent ist 
– und mit zwei Standorten können wir Menschen im 
Stadtteil nun noch besser erreichen.

Unsere Gottesdienstbesucherzahlen sind sowohl vor 
Ort als auch online stabil geblieben. Am Heiligabend 
konnten wir erneut rund 1.300 Menschen willkom­
men heißen.

19 Personen haben an „Tiefer gehen“ teilgenommen – 
ein Zeichen dafür, dass Menschen nicht nur Kontakt 
suchen, sondern bewusst ihren Platz in der Gemeinde 
finden möchten.

Im Jahr 2025 durften wir außerdem 12 Taufen, sechs 
Trauungen, 18 Konfirmationen und 26 Beerdigungen 
begleiten. Auch durch zusätzliche Taufen der per­
sischen Gemeinde am Standort Sodenmatt konnten 
wir 2025 insgesamt 121 neue Kirchenmitglieder in der 
Matthäus Gemeinde Bremen willkommen heißen.
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Wirkung 2025

Castle Kids
Ein Höhepunkt des Jahres war das Musicalprojekt 
„Castle Kids“.

120 Kinder wurden von rund 140 Ehrenamtlichen an 
unserem Standort in der Hermannsburg begleitet. In 
Kooperation mit der benachbarten Oberschule Her­
mannsburg konnten Proben und Begegnungen in 
deren Räumen stattfinden.

Wir haben erlebt, wie Kinder Freundschaften knüpf­
ten, Gemeinschaft erlebten – und sich in einigen Fällen 
bewusst für den christlichen Glauben entschieden.

Einige Familien, die zunächst wegen der Proben ka­
men, fanden darüber hinaus Anschluss an unsere 
Gottesdienste.

Ein Zuhause für Kinder
Zum März 2025 konnten wir mit Ben Wiese jeman-
den als Kids Pastor anstellen, der selbst durch die 
Kinderarbeit der Gemeinde zum Glauben gefunden 
hat und seit über 20 Jahren ehrenamtlich engagiert 
war. Ben bringt nicht nur Erfahrung, sondern auch 
ein persönliches Lebenszeugnis mit, das Kinder im 
Stadtteil erreicht.

Bei den Regenbogen-Kids darf Ben inzwischen wie-
der regelmäßig 20–30 Kinder donnerstags nach
mittags empfangen. Neben Spiel und Spaß erleben 
sie Gemeinschaft und hören eine ermutigende 
Botschaft aus der Bibel, die sie für ihre Heraus-
forderungen im Alltag stärkt.

Eure Spenden ermöglichen nicht nur, dass mit Ben 
als Teil des pastoralen Teams nun auch die Kinder 
einen „Platz am Tisch“ haben, sondern auch, dass 
wir als Gemeinde seine theologische Ausbildung bei 
ISTL Bremen finanzieren können.
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KiTa
Im Jahr 2025 konnten wir die Betreuung und För­
derung der Kinder weiter ausbauen.

Zusätzliche persönliche Assistenzen sowie verstärkte 
Frühförderangebote ermöglichten Kindern – insbe­
sondere auch im musikalischen Bereich – neue Ent­
wicklungschancen.

Zudem feiern wir wieder regelmäßig Kindergarten­
gottesdienste in unserer Kirche in der Hermannsburg, 
in denen Kinder den christlichen Glauben auf leben­
dige Weise kennenlernen können.

Die Nachfrage nach unseren Betreuungsplätzen ist 
hoch. Für beide Standorte mit jeweils 40 Plätzen sowie 
die geplante Krippe liegen bereits mehr Anmeldungen 
vor, als Plätze verfügbar sind.

Mission
Durch den Missionsbasar konnten wir erneut einen 
wichtigen Beitrag zur Unterstützung unserer Mis
sionare leisten. Mit einem neuen Leitungsteam wurde 
der Basar erfolgreich durchgeführt und erzielte er-
neut ein hervorragendes Ergebnis von 31.200 €.

Dadurch konnten wir neben unserer fortlaufend-
en Unterstützung auch auf akute Bedarfe unserer 
Missionare eingehen und ihre Spendenkonten aus
gleichen.
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Ausblick 2026

Gemeinde
Mit zwei Standorten möchten wir unsere Präsenz 
im Stadtteil weiter ausbauen. Dafür werden wir das 
Gemeindezentrum am Sodenmatt im Zuge des Krip­
peneinbaus modernisieren. Darüber hinaus wer­
den wir nach Abschluss einer Machbarkeitsstudie 
entscheiden, wie wir dort ein Stadtteilcafé realisieren 
können. Wir glauben, dass unser Standort am Soden­
mattsee zu einem Anziehungspunkt für Menschen 
aller Generationen werden kann, und wünschen uns 
eine Wiederbelebung des gemeindlichen Lebens dort.

Nachdem wir entschieden haben, die Gottesdienste 
am Standort in der Hermannsburg zu bündeln, fand 
im Dezember 2025 erstmalig eine Wochenschlussan­
dacht am Standort Sodenmatt statt. Unterstützt von 
der Kantorei und dem Organisten Matthias Ohlrogge 
soll dieses Angebot 2026 regelmäßig stattfinden.

In der Hermannsburg planen wir, zweckgebundene 
Rücklagen in Höhe von 175 T€ in die Erweiterung 
unseres Cafés zu investieren und den Brandschutz 
im gesamten Gemeindezentrum zu überholen. Nach 
zwei Jahren erfolgreicher Erprobung unseres offenen 
Stadtteilcafés unter der Woche, möchten wir dieses 
Angebot fortsetzen.
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KiTa
Mit dem bereits begonnenen Krippeneinbau entste­
hen zehn zusätzliche Betreuungsplätze am Standort 
Sodenmatt. Dafür werden ein Gruppenraum, Schlaf­
raum, Waschraum sowie eine U3-Spielfläche zum 
neuen Kindergartenjahr 2026/27 hergerichtet.

Die 2025 in der Hermannsburg neu begonnenen Kin­
dergartengottesdienste sollen künftig auch in der KiTa 
am Sodenmatt stattfinden. Sommerfeste an beiden 
Standorten laden die Familien ein, die Matthäus Ge­
meinde zu ihrem Zuhause zu machen.

Mission
Mit Beginn des Jahres 2026 unterstützen wir Ray­
mond Albuschies als Missionar in der Gemeinde­
gründungsarbeit Stadtlicht Magdeburg. Gleichzeitig 
wird sein Bruder Johannes Albuschies mit dem Be­
such des Missionsschiffes „Logos Hope“ im Juni 2026 
in Hamburg seinen Missionseinsatz beenden.

Ein Zuhause für Kinder
Als Reaktion auf die zunehmende Ganztagsbetreu­
ung an Schulen weiten wir unsere Ferienangebote 
aus. Neben der bestehenden Kinderferienwoche in 
den Sommerferien werden künftig auch Angebote in 
den Oster- und Herbstferien stattfinden, um Familien 
zu entlasten und Kindern attraktive Freizeitangebote 
und sinnvolle Gemeinschaft in den schulfreien Zeiten 
zu ermöglichen.
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Danke, dass du schon  
heute Ermöglicher bist!
Wir möchten an dieser Stelle von Herzen Danke 
sagen – für alle finanzielle Unterstützung, die es uns 
ermöglicht, Menschen in Huchting und darüber 
hinaus zu dienen.

Dieser Wirkungsbericht erreicht in diesem Jahr erst­
mals auch die Spenderinnen und Spender der ehe­
maligen Ev.-Luth. St. Johannes-Sodenmatt Gemeinde. 
Gleichzeitig geht er erneut an viele von Euch, die 
bereits die Arbeit der Ev. St. Matthäus Gemeinde  
Bremen über Jahre hinweg unterstützt haben.

Mit der Fusion ist aus zwei Gemeinden eine gemein­
same Kirche mit zwei Standorten entstanden. Das 
eröffnet neue Möglichkeiten – bedeutet aber zugleich 
auch neue Verantwortung.

Der Betrieb, die Ertüchtigung und die Belebung beider 
Standorte erfordern weiterhin Engagement und In­
vestition. Auch wenn wir durch die Fusion zeitlich be­
fristet zusätzliche Unterstützung durch die Bremische 
Evangelische Kirche erhalten, bleibt unsere Arbeit lang­
fristig auf die Mitverantwortung Vieler angewiesen.

Besonders am Standort Sodenmatt stehen wir vor 
der Aufgabe, Gemeindeleben neu zu stärken und 
Räume zukunftsfähig zu gestalten.

Deshalb möchten wir Euch ermutigen: Lasst uns 
diesen Weg gemeinsam weitergehen.

Vielleicht ist jetzt der Moment, nicht nachzulas­
sen – sondern neu oder verstärkt zu investieren in 
eine Kirche, die an zwei Orten Menschen mit dem 

Evangelium von Jesus Christus erreichen und 
ihnen in seiner Liebe dienen möchte.

Für Rückfragen könnt Ihr Euch gerne an 
Euren 1. Vorsitzenden des Kirchenvor­
standes wenden.

Jens Landwehr 
Verantwortlich für Finanzen

Für weitere Rückfragen stehen wir Euch gerne  
über finanzen@matthaeus.net zur Verfügung.



Spendenkonto 
DE19 2905 0101 0012 2282 92 
Sparkasse Bremen 
SBREDE22XXX

Matthäus Gemeinde Bremen 
Hermannsburg 32 E 
28259 Bremen 
www.matthaeus.net

Wusstest du eigentlich  
schon, dass du uns auch  
über deinen Onlineeinkauf  
unterstützen kannst? 

Folge dazu einfach  
dem QR-Code oder  
geh auf gooding.de  
und suche nach  
„Matthäus Gemeinde Bremen“.

Jetzt QR-Code scannen  
und bequem online spenden.
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